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Bäckerhandwerk; 3,2% 

Baustoffhandel/Sanitär; 9,6% 

Elektromaterial/Produktions-
verbindungshandel/Hausrat; 3,2% 

Fleischereihandwerk; 2,1% 

Hotel/Gastronomie; 2,1% 

Konsumelektronik/IT; 3,2% 

Möbel (einschl.Küchen); 10,6% 

Fahrräder/Sport/Freizeit/ 
Spielwaren; 5,3% 

Bauhandwerk/Dachdecker; 2,1% 

Dienstleister; 8,5% Gesundheitswesen/Augenoptik/ 
Hörakustik; 4,3% 

Heimtextilien/Farben/Tapeten; 
6,4% 

Kfz-Teile; 2,1% 

Lebens-u.Genussmittel/Getränke; 
9,6% 

Papier/Büro/Schreibwaren/Foto; 
2,1% 

Schuhe/Textil/Bekleidung/ 
Lederwaren; 6,4% 

Sonstige; 19,2% 

Umfrage unter 208 Mitgliedern des MITTELSTANDSVERBUNDES;  
Rücklaufquote 37 Prozent;  

es haben sich 77 Unternehmen aus insgesamt 17 Branchen beteiligt 
(Branchen in der Darstellung aggregiert; Mehrfachnennung möglich) 



DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V.

Ergebnis der Konjunkturumfrage Januar 2015

0,0%

20,0%

40,0%

60,0%

80,0%

1,3% 2,6% 

31,2% 

64,9% 

Kooperationen weiter in Hochform 
Gegenwärtige wirtschaftliche Lage der Verbundgruppen 

k. A. schlecht befriedigend gut
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Fast jede Kooperation erwartet 2015 steigende Umsätze 
Entwicklung der Umsätze 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend

4. Quartal 2014                                                                   Ausblick 2015 
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Mehrheit erwartet gleichbleibende Erträge 
Entwicklung der Erträge 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend

4. Quartal 2014                                                                   Ausblick 2015 
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Kooperationen wollen weiter investieren 
Entwicklung der Investitionen 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend

4. Quartal 2014                                                                   Ausblick 2015 
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Mittelstandskooperationen bleiben Jobmotor 
Mitarbeiterzahl in den Verbundgruppenzentralen im 4. Quartal 2014 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend

4. Quartal 2014                                                                   Ausblick 2015 
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Positives Wachstum in Handel und Handwerk 
Umsatzentwicklung in den Anschlusshäusern im 4. Quartal 2014 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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Kooperationen stellen weiter ein  
Mitarbeiterzahl in den Anschlusshäusern im 4. Quartal 2014 

k. A. rückläufig gleichbleibend steigend
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Keine Kreditklemme in Sicht 
Kreditversorgung der Verbundgruppen 

k. A. schlechter gleichbleibend besser

Verfügbarkeit             Konditionen 



DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V.

Ergebnis der Konjunkturumfrage Januar 2015

20,2% 

29,3% 

4,3% 

15,4% 

13,8% 

17,0% 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0%

Stärkung der lokalen Standorte der Anschlusshäuser ist größe Herausforderung für 
die Kooperationen in 2015 

Aufbau/Ausbau von Qualifizierungsprogrammen für die Mitarbeiter der
Anschlusshäuser

Aufbau/Ausbau von Qualifizierungsprogrammen für die Mitarbeiter der Zentrale

Aufbau/Ausbau von Programmen für Nachfolgeregelungen

Steigerung der Energieeffizienz in der Zentrale und bei den Anschlusshäusern


